
N i e d e r s c h r i f t  
WA/004/2014 

 
über die öffentliche Sitzung des Wahlausschusses der 

Stadt Rheine 
am 14.04.2014 

 
 
Die heutige Sitzung des Wahlausschusses der Stadt Rheine, zu der alle Mitglieder 
ordnungsgemäß eingeladen und - wie folgt aufgeführt - erschienen sind, beginnt 
um 17:00 Uhr im Sitzungsraum 104 des Neuen Rathauses. 
 
 
Anwesend als 
 
 stellvertretende Vorsitzende: 
 

Herr Jan Kuhlmann Stellv. Wahlleiter 
 
 Mitglieder: 
 

Herr Karl-Heinz Brauer SPD Ratsmitglied   

Herr Stefan Gude CDU Ratsmitglied   

Herr Heinrich Hagemeier CDU Ratsmitglied   

Herr Alfred Holtel FDP Ratsmitglied   

Herr Christian Kaisel CDU Ratsmitglied   

Herr Josef Niehues CDU Ratsmitglied   

Herr Jürgen Roscher SPD Ratsmitglied   

Herr Heinrich Thüring SPD Ratsmitglied   

Herr Antonius van Wanrooy CDU Ratsmitglied   
 
 Gäste: 
 

Frau Emine Dursun Vertrauensperson (Tür-
kisch Islamische Union-
Frauenpower) 

Frau Tülay Tiryaki Stellv. Vertrauensperson 
(Türkisch Islamische 
Union-Frauenpower) 

 
 Verwaltung: 
 

Herr Jürgen Grimberg FB 7 

Herr Heinz Hermeling FB 7 Fachbereichsleiter 
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Entschuldigt fehlen: 
 
 
 Mitglieder: 
 

Herr Rainer Ortel Alternative für Rheine Ratsmitglied   
 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
1. 
 

Verpflichtung der Beisitzer 
 

0:00:30 
 
Der Wahlleiter verpflichtete die anwesenden Beisitzer zur unparteiischen Wahr-
nehmung Ihres Amtes mit folgendem Text: 
 
„Gemäß § 6 Abs. 3 der Kommunalwahlordnung (KWahlO) verpflichte ich Sie als 
Beisitzer/innen des Wahlausschusses zur unparteiischen Wahrnehmung ihres 
Amtes und zur Verschwiegenheit über die Ihnen bei ihrer amtlichen Tätigkeit be-
kanntgewordenen Tatsachen, insbesondere über alle dem Wahlgeheimnis unter-
liegenden Angelegenheiten.“ 
 
  
2. 
 

Genehmigung der Niederschrift vom 17.06.2013 
 

0:01:42 
 
Zu Form und Inhalt der o. g. Niederschrift werden weder Änderungs- noch Er-
gänzungswünsche vorgetragen. 
  
 
3. 
 

Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge zur Kommunal-
wahl 2014 
Vorlage: 232/14 
 

0:02:15 
 
Herr Kuhlmann erläutert, dass nach Mitteilung des Kreises von den zugelassenen 
Wahlvorschlägen abweichende Schreibweisen des bzw. der Vornamen auf den 
Stimmzetteln zugelassen werden können, wenn die eindeutige Identifizierung der 
Bewerber hierdurch nicht beeinträchtigt wird. Der Wahlausschuss habe sich dar-
an zu orientieren, dass nach Sinn und Zweck der Angaben auf dem Stimmzettel 
eine eindeutige Identifizierung des Wahlbewerbers gegeben sein muss. Es werde 
von der Verwaltung vorgeschlagen, dass wie bei den vorherigen Wahlen lediglich 
ein Vorname, der Rufname, auf dem Stimmzettel abgedruckt werde. Ebenfalls 
könne auf Antrag des Wahlbewerbers auch ein abgekürzter Vorname auf dem 
Stimmzettel verwandt werden. 
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Folgende Anträge wurden gestellt: 
 
Wahlvorschlag UWG – AfR 
Siegler, Joachim Paul Eugen 
abweichende Schreibweise :Siegler, Jochen 
 
Wahlvorschlag CDU 
Theismann, Friedrich Ferdinand 
abweichende Schreibweise: Theismann, Friedel 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig  
 
 
Nachrichtlich werden von der Verwaltung die folgenden Änderungen hinsichtlich 
der Berufsangabe für den Stimmzettel abweichend zum Entwurf der Bekanntma-
chung (Anlage 2 der Einladung) bekanntgegeben: 
 
Wahlvorschlag CDU 
 
Gude, Jürgen 
bisher: Landesbediensteter IT NRW 
geändert: Landesbediensteter 
 
Overesch, Birgitt Veronika  
bisher: Dipl. Sozialpädagin/-Arbeiterin 
geändert Sozialpädagogin 
 
Reinke, Claudia  
bisher: Studienrätin 
geändert Lehrerin 
 
Wahlvorschlag SPD 
 
Zimmermann, Christel Gertrud 
bisher: Hauswirtschaftsmeisterin 
geändert: Pädagogische Mitarbeiterin 
 
Völkening, Bettina 
bisher: Juristin 
geändert: Hausfrau 
 
Beschluss: 
 
Die eingereichten Wahlvorschläge für die Wahl zur Vertretung der Stadt Rheine 
am 25. Mai 2014 werden zugelassen. 
 
Die Niederschrift nach dem Muster der Kommunalwahlordnung ist dieser Nieder-
schrift als Anlage 1 beigefügt-. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig  
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4. 
 

Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge zur Integrations-
ratswahl 2014 
Vorlage: 233/14 
 

0:10:45 
 
Frau Dursun fragt an, ob Frau Tekbas die Dreimonatsfrist nicht doch erfülle, da 
sie nur für einen kurzen Zeitraum in Aachen gemeldet war und davor jahrelang 
in Rheine gewohnt habe. Herr Kuhlmann antwortet, dass Frau Tekbas nicht die 
Voraussetzungen erfülle, da die Dreimonatsfrist sich am Hauptwohnsitz des Be-
werbers orientiere. Diese Voraussetzung sei nicht erfüllt. 
 
Beschluss: 
 
Die eingereichten Wahlvorschläge  
 

- Zimoch, Holger (Einzelbewerber) 
- Deutsch-Tamilischer Kulturverein 
- Vielfalt – Hand in Hand 
- Türkisch Islamische Union – Frauenpower (ohne die Bewerberinnen Tek-

bas, Kismet, Platz 5, und Tanirgan, Jutta, Platz 8) 
 

werden für die Wahl zum Integrationsrat der Stadt Rheine am 25. Mai 2014 
durch den Wahlausschuss zugelassen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig  
 
 
5. 
 

Sonstiges 
 

0:54:44 
 
Herr Hermeling stellt den Parteien die Frage, ob diese auf die Wahlwerbung im 
direkten Bereich vor den Wahllokalen verzichten möchten. 
 
Nach Auskunft von Herrn Holtel habe es Gespräche zwischen den Fraktionen ge-
geben, die aber zu keiner diesbezüglichen Vereinbarung geführt haben. 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 18:02 Uhr 
 
  
 
  
    
Jan Kuhlmann Constantin Löderbusch 
Stellv. Ausschussvorsitzender Schriftführer 
       

 
 
 


